
Die Tagung fi ndet statt in ,hoff manns höfe‘, 
Heinrich-Hoff mann-Straße 3, 60528 Frankfurt. 
Das Tagungshaus liegt im Westen Frankfurts 
südlich des Mains im Bereich des Uniklinikums 
(Straßenbahn-Haltestelle: ,Heinrich-Hoff mann-
Straße | Blutspendedienst‘) und wird in weni-
gen Minuten von der Autobahn erreicht. Es ist 
weitgehend barrierefrei. 

Der Landessozialbericht ist unter dem folgen-
den Link abrufbar: soziales.hessen.de/familie-
soziales/landessozialbericht
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Programm

13 Uhr
Begrüßung Marjana Schott, MdL und 
Dr. Achim Kessler, MdB 

Vortrag: Armut in Hessen
Bewertung der Armutsbekämpfung in Hessen 
(Prof. Dr. Michael Klundt) 

Hessischer Landessozialbericht 
▸ Stefan Gillich, Leiter des Arbeitskreises 
Armut, Migration und soziale Integration, Liga 
der freien Wohlfahrtspfl ege in Hessen
▸ Paul Weimann, Landesvorsitzender Sozialver-
band VdK Hessen-Thüringen
Stellungnahme der Liga, Kirchen, DGB, VdK und 
agah zum Hessischen Landessozialbericht.

Foren 

Arme Kinder – arme Eltern. Für einen Landes-
aktionsplan gegen Kinderarmut.

Statt Hartz-IV-Schikane: Für eine bedarfsorien-
tierte, sanktionsfreie Grundsicherung.

Zu teuer, zu wenig, zu klein. Hessen braucht 
bezahlbare Wohnungen. 

Weil Du arm bist, musst Du früher sterben. Für 
eine Gesundheitspolitik, die soziale Ungleich-
heit überwindet. 

Abschlussrunde 

Ende 17 Uhr



eingeschränkten Zugang zu Bildung, Kultur und 
Freizeitangeboten und zu einer guten Ernährung 
haben. Die Maßnahmen der Landesregierung 
sind völlig unzureichend. 

Wir laden Sie alle herzlich zu der Tagung ein, um 
gemeinsame Forderungen an die neue Landes-
regierung zu formulieren und zu überlegen, wie 
entsprechender gesellschaftlicher Druck aufge-
baut werden kann. Wir wollen auf unser gemein-
sames Ziel hinarbeiten, dass alle Menschen in 
Würde leben können. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir laden Sie sehr herzlich ein zu einer  
kritischen Analyse und Bewertung der sozialen 
Situation in Hessen. 

Der zweite hessische Sozialbericht zeigt auf, 
dass 16,5 Prozent der Hessinnen und Hessen 
arm sind, darunter besonders viele Familien mit 
Kindern und Alleinerziehende. Über 20 Prozent 
der Kinder und Jugendlichen unter 18 Jahren 
müssen sich damit herumschlagen, dass sie nur 

Wir freuen uns auf die Analyse des Landes-
sozialberichts durch Prof. Dr. Michael Klundt, 
Professor für Kinderpolitik im Studiengang An-
gewandte Kindheitswissenschaften der Hoch-
schule Magdeburg-Stendal. Wir freuen uns auf 
die kritische Bewertung durch Vertreterinnen-
und Vertreter der Liga der freien Wohlfahrts-
pflege in Hessen, des DGB, des VdK und der 
agah. 

Wir wollen mit Ihnen über die sozialpolitischen 
Forderungen an eine neue Landesregierung dis-
kutieren. Wir freuen uns darauf, Ihre Wünsche 
an das Arbeitsprogramm der Fraktionen DIE  
LINKE. im Hessischen Landtag und DIE LINKE. 
im Bundestag zu erfahren.

Herzlichst 

Marjana Schott, MdL 	  
Sprecherin für Sozial– und Gesundheitspolitik 
 
und 

Dr. Achim Kessler, MdB 
Obmann im Ausschuss für Gesundheit
 	


